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Faksimiles
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Hilfsmittel
-Wörterbücher
-Biograph. DB
-Lexika / Enzykl.
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Katalogdaten
Goethe: Werther
Schiller: Wallenst
….

Volltext – Struktur
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Volltext
-Lemmatisiert
-Morpho-syntakt.
-Buchgeschichtl.
-Named Entities
-Narratologie
-Thematische Ausz.
-- …
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Externer Film: textgridlab.avi



Projekt …
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Suche in allen Texten. 
Wieviel Semantik kann man bewahren?



Neues Projekt
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1. Hole den 1. Teil der Fassung des Werthers von 1774

2. Hole den 1. Teil der Fassung des Werthers von 1786

3. Vergleiche die Fassungen

4. Erzeuge einen Apparat in einer neuen Edition

K
ollationierung



Anforderungen / Probleme

• Langfristige Archivierung der Daten 
(Volltexte, nicht nur Images)

• Langfristige Archivierung der Metadaten
• Langfristige Gültigkeit der Adressen



Daten sind Services

• Viele wichtige Services sind definierte 
Schnittstellen zu Daten. 

• Bsp. Wörterbuch:
– Strukturierte Suche in einem Wörterbuch (z.B. 

Suche alle Einträge, die umgangssprachliche 
Bedeutungen definieren)

– Strukturierte Suche über mehrere 
Wörterbücher hinweg (z.B. alle Einträge zum 
Lemma ‚Frieden‘)



Zentrale Datenressourcen

• Bibliographische Metadaten
• Wörterbücher
• Enzyklopädien
• Personennamen (Verzeichnisse, Erl.)
• Ortsnamen (Verzeichnisse, Erl.)
• Karten
• Umfassende Volltextkorpora



Services 

• Services, die zentrale fachspezifische 
Ressourcen erschliessen

• Internationaler Verbund vertrauenswürdiger 
Register solcher Services

• Schnittstellen für Services und Register
• Fachspezifische Anreicherung vorhandener 

Services
• Kooperation zwischen Service-Entwicklern und 

langfristigen Service-Providern



Services – Daten: Baseline Markup

• Textsortenspezifisches Markup (TEI, 
METS)

• 3 Funktionen
– Textsortenspezifische häufige Suche
– Präsentation der wichtigsten Differenzen
– Interoperabilität via Services



Netzeffekte

• Netzeffekte ermöglichen: Ressourcen zur 
Weiterverwendung anbieten (Image, 
Volltext, Strukturerschliessung, 
Semantisches Markup usw.)

• Kooperatives Arbeiten an zentralen 
Datenbanken, Bsp. Personendatenbank 
als Wissenschaftswiki



Linking und Extraktion

• Auf Textebene
• Auf Fragmentebene
• Differenzierung und Abstraktion von 

– Werk
– Ausgabe
– Digitalisat

Canonical Text Services Protocol



Organisatorisches

• Internationale Offenheit / Anschliessbarkeit
(Standards + Kooperation)

• Niedrige Einstiegskosten für die 
Weiterentwicklung von Daten / Services (Open 
Source)

• Juristische Rahmenbedingungen: (Copyright, 
Freigabe der Rechte am Text)

• Nachhaltigkeit durch transparente Finanzierung 
in den Humanities



Vielen Dank!
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